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Nr. 221                                                                                                                             01.11.2014 

 

Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern, liebes Kollegium! 
 

In der kommenden Woche geht für die Gruppe der Studienreferendare die Zeit ihrer 
Ausbildung an unserer Schule und im Zentrum für schulpraktische Lehrerausbildung 
Essen zu Ende. Sie erhalten ihre Abschlusszeugnisse und sind nun „echte“ Lehrerinnen 
und Lehrer. Herzlichen Glückwunsch! 
 
Der Arbeitsmarkt für junge Lehrerinnen und Lehrer sieht momentan nicht besonders rosig 
aus, ganz im Gegenteil: Eine Anstellung zu finden ist nicht leicht, selbst bei guten 
Examensnoten. Es kommt sehr stark darauf an, welche Unterrichtsfächer man vertritt und 
man muss froh sein, eine Stelle als befristete Aushilfe oder Elternzeitvertretung ergattert 
zu haben. Viele motivierte junge Kolleginnen und Kollegen landen in der Arbeitslosigkeit. 
Umso mehr freut es mich, dass für unsere Gruppe der Referendarinnen und Referendare 
gilt, dass ernst zu nehmende Angebote vorliegen bzw. eine erste Perspektive zum Eintritt 
in Beschäftigungsverhältnisse an anderen Schulen vorliegen. Auch an unserer eigenen 
Schule werden vier der jungen Kolleginnen und Kollegen ab sofort weiter unterrichten. 
Frau Briewig, Frau Castro Nuñez, Frau Wohlgemuth, und Herr Hoenscher werden ihre 
Arbeit am Stoppenberg fortsetzen.  
 
An dieser Stelle danke ich unseren 
Studienreferendarinnen und Studienreferendaren für 
den großen Einsatz, der deutlich über das geforderte 
Maß hinausging, durch Projekte, Neigungsgruppen und 
viele andere Aktivitäten haben sie das Leben an unserer 
Tagesheimschule bereichert. Ich freue mich auf die 
weitere Zusammenarbeit mit denen, die bleiben und 
wünsche den scheidenden Studienreferendarinnen und 
Studienreferendaren Glück und Gottes Segen in ihrer 
privaten und beruflichen Zukunft. 
 
Grüße vom Stoppenberg. 
 
Rüdiger Göbel, Schulleiter 
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Erprobungsstufenkonferenzen am Montag: Kein Kurzstundenplan! 

Am kommenden Montag, den 03. November 2014, finden die Erprobungsstufenkonfe-
renzen für die Jahrgangsstufe 6 statt. Die Konferenzen beginnen um 13.30 Uhr. Der 
Nachmittagsunterricht entfällt, ebenso die Neigungsgruppen. Der Unterricht endet nach 
dem Mittagessen, der Nachmittag gilt als Studiennachmittag, es gilt nicht der Kurzstun-
denplan. Die Probentermine für die Schülerinnen und Schüler, die Musikschulunterricht 
haben, finden ganz normal statt.  

 
 
Ein herzliches Willkommen für die neuen Referendare! 

Am Elternsprechtag werden sie zum ersten Mal zu Gast am Stoppenberg sein: Zehn neue 
Studienreferendarinnen und Studienreferendare aus dem Zentrum für schulpraktische Leh-
rerausbildung Essen beginnen ihr Referendariat bei uns am Stoppenberg. Wir freuen uns 
auf die personelle Verstärkung und wünschen den angehenden Lehrerinnen und Lehrern 
eine gute Ausbildungszeit, viele positive Erfahrungen und einen guten Start an unserer 
Schule! 
  
Gottesdienstordnung beachten: Am Mittwoch ist Oberstufengottesdienst! 

Im Kalender sind alle Termine schon lange veröffentlicht. Aber da wir in der nächsten Woche gefühlt "aus dem 
Takt geraten", hier der Hinweis auf die nächsten Gottesdienste: 
 

Mi, 05.11.2014, 8.15 Uhr Schulgottesdienst Jgst. EF/Q1/Q2 im COM-Ge-
bäude 

Di, 11.11.2014, 8.15 Uhr St. Martin: Gemeinsamer Schulgottesdienst der 
Klassen 5 von Sekundarschule und Gymnasium in 
der Aula 

Mi, 12.11.2014, 8.15 Uhr Schulgottesdienst Jgst. 6 im COM-Gebäude 

Mi, 19.11.2014, 8.15 Uhr Ökumenischer Schulgottesdienst der Jgst. 5 - Q2 
in der Aula 

Mi, 26.11.2014, 8.15 Uhr Schulgottesdienst Jgst. 5/6 in der Aula 

 
 
Erfolgsgeschichten… 

Es gibt sie, die kleinen Erfolgsgeschichten, von denen wir aber nur zufällig erfahren. Ich spreche vom Erfolg 
unserer Bemühungen zur Vorbereitung der Schülerinnen und Schüler auf Vorstellungsgespräche und Auswahl-
verfahren in Studium und Beruf. Die Anzahl der Veranstaltungen im Jahreslauf ist groß, das Engagement der 
Kolleginnen und Kollegen, die in diesem Bereich tätig sind, ist ebenfalls groß, doch ist es naturgemäß so, dass 
die Früchte unseres Engagements und unserer Bemühungen häufig im Verborgenen wachsen.  
 
Umso schöner ist es, wenn in Einzelgesprächen deutlich wird, dass es tatsächlich einzelne Veranstaltungen aus 
unserem Gesamtpaket waren, die dazu geführt haben, dass Bewerbungssituationen für unsere Schülerinnen und 
Schüler besser erträglich waren, dass sie sich gut vorbereitet fühlten und tatsächlich erfolgreich eine Ausbildungs-
stelle, ein duales Studium oder den Kontakt zu ihrer Wunschfirma herstellen konnten. In einem Fall war es der 
Kontakt zu einer Firma auf dem Markt der Möglichkeiten, in einem anderen Fall war es der Workshop mit der 
Accenture-Stiftung, in einem anderen die Beratung durch den Mitarbeiter der Agentur für Arbeit, die den er-
wünschten Erfolg brachte.  

 
Was lernen wir daraus? Ganz klar: Wir sind auf einem guten Weg. Wir machen weiter, 
denn diese Erfolgsgeschichten sind uns wichtig. Was sollten unsere Schülerinnen und 
Schüler daraus lernen? Ganz klar: Es lohnt sich, die Angebote der Studien- und Berufs-
beratung wahrzunehmen! Die nächste Möglichkeit dazu besteht am Samstag, den 08. 
November 2014, wenn von 10.00 Uhr bis 14.00 Uhr der Markt der Möglichkeiten / 
Parentum Ruhrgebiet in unseren Speisesälen stattfindet.  
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Elternsprechtag am 06. November 2014 

Der Elternsprechtag findet, wie bereits seit längerer Zeit angekündigt, am kommen-
den Donnerstag, den 06.11.2014, statt. Von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und von 
15.00 Uhr bis 18.00 Uhr haben Sie als Eltern Gelegenheit, mit oder ohne Ihre 
Kinder Gespräche über deren schulische Situation, über das Lern- und Arbeitsver-
halten sowie den Gesamteindruck zu führen. In den vergangenen Jahren nehmen 
immer mehr Eltern ihre Kinder zu den Gesprächen mit, dies scheint ein sinnvoller 
Weg zu sein, bestimmte Botschaften eindringlicher und motivierender denjenigen 
zu übermitteln, die vielfach das Handeln bestimmen, nämlich den eigenen Kindern. 

Im Eingangsbereich wird über einen Aushang informiert, in welchem Raum sich welche Lehrkraft befindet. Ein 
Lageplan hilft bei der Orientierung. Sollte es kurzfristig zu Erkrankungen einzelner Lehrkräfte kommen, wird dies 
im Eingangsbereich ebenfalls veröffentlicht. Ich wünsche allen gute Gespräche! 
 
 
Elternsprechtag: Erreichbarkeit der Schule 

Am Elternsprechtag findet für alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die im nichtpädago-
gischen Bereich tätig sind, eine verpflichtende ganztägige Fortbildung des Schulträgers 
statt. Sekretariat, Schülerbüro, Hausmeister, Küche, sämtliche Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter des Hauses, sind nicht an ihrem normalen Arbeitsplatz anzutreffen, sondern im 
Musiksaal, in dem die Fortbildung ab 8.00 Uhr stattfindet. Sollten Sie uns telefonisch 
erreichen wollen, ist dies natürlich möglich. In der Zeit von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr sowie 
von 15.00 Uhr bis 16.00 Uhr sind wir unter der üblichen Rufnummer telefonisch greifbar.  
 
 

„Handwerk und Kunst am Stoppenberg“: Eine Präsentation von Werkstücken aus dem Handwerksunterricht und 
einem Projekt aus dem Kunstunterricht. 

Die Fachschaft Handwerk sowie Frau Rosenkranz und Frau Briewig laden zum Besuch 
einer Ausstellung ein. Vom 03.11.2014 bis einschließlich 14.11.2014 ist die „Kunstgar-
derobe“ in den Pausen geöffnet. Alle sind herzlich eingeladen, die mit Stolz präsentierten 
Ergebnisse eines Schuljahres zu bestaunen. Aufwendige Einzelstücke aus dem Fachbe-
reich Kunst zum Thema „Kopf“ sowie Projektarbeiten aus den einzelnen Stufen 7 bis 9 
und Gemeinschaftsprojekte aus allen drei Handwerksbereichen geben einen tollen Ein-
blick, wie fantasievoll und kreativ unsere Schüler arbeiten. Kommt vorbei! Es lohnt sich! 
 
 
Einfachturnhalle und Gymnastikhalle ab Montag wieder nutzbar 

Im Rahmen der Umbaumaßnahmen des Schwimmbades wurde versehentlich ein Schaden 
an einer wichtigen Zuleitung zum Heizsystem unserer Sportstätten verursacht. Daher ist der 
Sportunterricht in der Einfachturnhalle sowie in der Gymnastikhalle in der vergangenen 
Woche nicht möglich gewesen. Die beiden Sportstätten waren bis auf Weiteres gesperrt. 
Beauftragte Fachfirmen arbeiteten mit Hochdruck daran, die Heizungsanlage so bald wie 
möglich wieder in Betrieb nehmen zu können. Am Montag ist es so weit: Die Sportstätten 
stehen wieder beheizt zur beherzten Nutzung zur Verfügung! 
 

 
„Cleaning Afternoon“ 

Am Nachmittag vor dem Elternsprechtag, also am Mittwoch, den 05.11.2014, findet der 
„Cleaning Afternoon“ statt. Sämtliche Lehrerinnen und Lehrer, die am Nachmittag unter-
richten, sorgen mithilfe der Schülerinnen und Schüler dafür, dass der Stoppenberg blinkt 
und glänzt und sämtlicher Müll, der sich noch überraschenderweise in irgendwelchen Ecken 
befindet, entsorgt wird. Zeit und Umfang der Reinigungsarbeiten werden durch die Kolle-
ginnen und Kollegen bestimmt. Reinigungsutensilien stehen an der Hausmeisterloge parat.  
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„Catering“ beim Markt der Möglichkeiten 

Eine tolle Sache: Der Aufruf im letzten Newsletter hat dazu geführt, dass sich die Liste von 
Helferinnen und Helfern für das Catering beim Markt der Möglichkeiten / Parentum Ruhr-
gebiet rasch gefüllt hat. Vielen Dank dafür! Damit alle, die sich gemeldet haben, tatsäch-
lich wissen, dass sie auch zum Einsatz kommen veröffentlichen wir hier die Liste der Hel-
ferinnen und Helfer und verbinden dies mit einem herzlichen Dank an die genannten 
Schülerinnen und Schüler und erwachsenen Helferinnen und Helfer! Vielen Dank auch 
den zahlreichen Kuchenspendern! Es wird eine leckere Veranstaltung werden! 
 

Ludger Springmann Aufbau 

Dr. Gerd Petermeyer Aufbau 
10.00 Uhr bis 11.00 Uhr 

Beate Gehrke 10.00 Uhr bis 14.00 Uhr 

Canan Dutschke, 9b 11.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

Aylin Gökyesil, Q1 11.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

Pia Ribnikar, 9b 11.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

Mira Scharne, 9b 11.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

Deborah Sickelmann, 9a 11.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

Tatjana Lohe, Q1 11.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

Rebecca Humkamp, EF 12.00 Uhr bis 14.00 Uhr 

Henrike Miets, 9a 12.00 Uhr bis 14.00 Uhr 
Abbau 

Lea Dominik, EF 12.00 Uhr bis 14.00 Uhr 

Elena Parisis, Q1 12.00 Uhr bis 13.00 Uhr 

Jessica Zuchowski, Q1 12.00 Uhr bis 13.00 Uhr 

Nick Stoffers, 8a 13.00 Uhr bis 14.00 Uhr 

Sophia Hasse, 9a 13.00 Uhr bis 14.00 Uhr 
Abbau 

Annette Miets Abbau 

Lea Stratmann, 7b Abbau 

Julia Clemens, 9a Abbau 

Sandro Erhardt, 9a Abbau 

Julian Trampel, EF Aufbau 

 
Hinweis für Kuchenspender: 
Die Kuchenspenden können am Freitag, den 07.11.2014, ab 7.30 Uhr im Schülerbüro abgegeben werden bzw. 
am Samstag, den 08.11.2014, ab 9.00 Uhr in der Aula. 
 
 
„Stoppenberg 2020“: Zwischenergebnisse der Arbeitsgruppe 

Die Arbeitsgruppe „Stoppenberg 2020“, die aus Eltern, Lehrern und Schülern besteht, die es 
sich zur Aufgabe gemacht haben, Vorschläge zur Weiterentwicklung unseres Ganztagskonzep-
tes zu erarbeiten, hat am vergangenen Dienstag getagt. Am Ende einer dreistündigen Sitzung 
wurden Untergruppen gebildet, die sich mit speziellen Fragestellungen befassen. 
 
Gruppe 1: 
Sie befasst sich mit einer kurzfristigen Fragestellung. Durch die notwendige Verschlankung der Stundentafel, die 
im vergangenen Schuljahr durchgeführt wurde, sind Zeitfenster im Stundenplan entstanden, die sinnvoll gefüllt 
werden könnten. Die Gruppe befasst sich mit Ideen zur sinnvollen Ausgestaltung dieser zeitlichen Spielräume. 
 
Gruppe 2: 
Ein Ergebnis der Qualitätsanalyse war der Hinweis, dass unsere Schülerinnen und Schüler durchaus mehr in 
Verantwortung genommen werden können, wenn es um den eigenen Lernfortschritt geht. Die Qualitätsprüfer 
machten deutlich, dass wir innerhalb des Unterrichtes Schülerinnen und Schülern mehr Selbstständigkeit zumuten 
dürfen und sollen. Die Gruppe befasst sich mit der Fragestellung, wie eine solche Stärkung der Selbstständigkeit, 
eine Übernahme von Verantwortung für den eigenen Lernfortschritt durch unsere Schülerinnen und Schüler in 
unsere Unterrichtsstunden integriert werden kann. 
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Gruppe 3: 

In der näheren und weiteren Umgebung gibt es Schulen, die in Teilbereichen schulorganisa-
torisch und konzeptionell Neuland betreten haben. Sie können uns wichtige Anregungen zur 
Weiterentwicklung unseres eigenen Konzeptes geben. Die Gruppe befasst sich mit Schulen, 
die Vorbildcharakter haben und neue Antworten für den Schulalltag entwickeln oder entwi-
ckelt haben. Diese Schulen sollen teilweise besucht werden, um vom guten Beispiel lernen 
zu können. 
 

 
Und zum Schluss wie immer der aktuelle Stoppenberger Kalender 

Änderungen sowie alle Ergänzungen sind wie immer gelb unterlegt, damit wir den Überblick nicht 
verlieren: http://www.gymnasium-am-stoppenberg.de/cms/aktuell/kalender.pdf 
 
 
 
Newsletter verpasst? Kein Problem, besuchen Sie unser Newsletterarchiv! 
 

 
Herausgeber: 
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